
Synopse Satzung des Fördervereins der Robert-Jungk-
Gesamtschule Krefeld-Hüls / Kerken-Aldekerk 
 
Satzung Alt Satzung Neu 

§ 9 Vorstand 
Der Vorstand besteht aus 
a) der/dem 1. Vorsitzenden 
 
b) zwei stellvertretenden Vorsitzenden 
 
c) der Schriftführerin/dem Schriftführer 
 
d) der Kassiererin/dem Kassierer 
 
e) zwei Beisitzern (m/w/d) 
 
Die Mitglieder des Vorstandes werden von 
der Mitgliederversammlung in jeweils 
gesonderten Abstimmungen mit einfacher 
Mehrheit für zwei Jahre gewählt 
. 
Die/der 1. Vorsitzende 
 bei seiner Verhinderung zwei 

Stellvertreter gemeinsam 
 vertritt zusammen mit einem weiteren 

Mitglied des Vorstandes den Verein im 
Sinne des § 26 BGB. 

 
Der Vorstand führt die laufenden 
Geschäfte des Vereins. Ihm obliegt die 
Ausführung der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung. 
Er entscheidet insbesondere über die 
Verteilung der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. 
 
Der Vorstand kann weitere Beratene 
Mitglieder berufen. 
Der Kassierer (m/w/d) verwaltet die 
Vereinskasse.  
 
Zahlungsanweisungen bedürfen der 
Unterschrift des Kassierers (m/w/d) und 
eines weiteren Vorstandsmitgliedes. 
Bei Ausscheiden eines 
Vorstandsmitgliedes haben die übrigen 
Vorstandsmitglieder das Recht, einen 
Ersatz bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung zu bestellen. 
 

§ 9 Vorstand 
Der Vorstand besteht aus 
a) der/dem 1. Vorsitzenden der 
Vorsitzenden / dem Vorsitzendem 
 
b) zwei stellvertretenden der/ dem 
stellvertetenden Vorsitzenden 
 
c) der Schriftführerin/dem Schriftführer 
 
c) der Kassiererin / dem Kassierer 
 
d) bis zu zwei Beisitzern (m/w/d) 
 
Die Mitglieder des Vorstandes werden von 
der Mitgliederversammlung in jeweils 
gesonderten Abstimmungen mit einfacher 
Mehrheit für zwei Jahre gewählt 
. 
Die/der 1. Vorsitzende 
 bei seiner Verhinderung zwei sein / ihr 

Stellvertreter (m/w/d) gemeinsam 
 vertritt zusammen mit einem weiteren 

Mitglied des Vorstandes den Verein im 
Sinne des § 26 BGB. 

 
Der Vorstand führt die laufenden 
Geschäfte des Vereins. Ihm obliegt die 
Ausführung der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung. 
Er entscheidet insbesondere über die 
Verteilung der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. 
 
Der Vorstand kann weitere Beratene 
Mitglieder berufen. 
 
Der Kassierer (m/w/d) verwaltet die 
Vereinskasse.  
 
Zahlungsanweisungen bedürfen der 
Unterschrift des Kassierers (m/w/d) und 
eines weiteren der Vorsitzenden, der 
Stellvertreung oder des Karrierers 
(w/m/d). 



 Bei Ausscheiden eines 
Vorstandsmitgliedes haben die übrigen 
Vorstandsmitglieder das Recht, einen 
Ersatz bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung zu bestellen. 
 
 

§ 10 Die Vorstandssitzung 
1) Die Einladung zur Vorstandssitzung 
erfolgt mit Angabe der Tagesordnung 
schriftlich durch den Vorstand und zwar 
mindestens 4 Tage vor dem Termin. 
 
2) Zu Vorstandssitzungen werden jeweils 
ein Vertreter der Schulleitung, des 
Vorstandes der Schülervertretung (m/w/d) 
und des Vorstandes der Schulpflegschaft 
eingeladen. 
 
3) Der Vorstand ist mit mindestens drei 
Mitgliedern beschlussfähig. Der Vorstand 
beschließt mit einfacher Mehrheit. 
 
4) Von jeder Vorstandssitzung ist ein 
Protokoll anzufertigen, das vom 
Vorsitzenden (m/w/d) und Protokollführer 
(m/w/d) zu unterzeichnen ist. 
 
 

§ 10 Die Vorstandssitzung 
1) Die Einladung zur Vorstandssitzung 
erfolgt mit Angabe der Tagesordnung 
schriftlich durch den Vorstand und zwar 
mindestens 4 Tage 1 Woche vor dem 
Termin. 
 
2) Zu Vorstandssitzungen werden jeweils 
ein Vertreter der Schulleitung, des 
Vorstandes der Schülervertretung (m/w/d) 
und des Vorstandes der Schulpflegschaft 
eingeladen. 
 
2) Der Vorstand ist mit mindestens drei ist 
beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß zur 
Vorstandssitzung eingeladen wurde. Der 
Vorstand beschließt mit einfacher 
Mehrheit. 
 
3) Von jeder Vorstandssitzung ist ein 
Protokoll anzufertigen, das vom 
Vorsitzenden (m/w/d) und einem zu 
Beginn jeder Sitzung gewählten 
Protokollführer (m/w/d) zu unterzeichnen 
ist. 
 

§ 11 Niederschriften 
Die Beschlüsse des Vorstandes und der 
Mitgliederversammlung sind schriftlich 
abzufassen. Die Niederschriften werden 
vom Sitzungsleiter (m/w/d) und vom 
Protokollanten (m/w/d) unterzeichnet. 
Der Vorstand ist verpflichtet, 
Satzungsänderungen, 
Vorstandsänderungen und Auflösung des 
Vereins dem Amtsgericht und dem 
Finanzamt mitzuteilen. 
 

§ 11 Niederschriften 
Die Beschlüsse des Vorstandes und der 
Mitgliederversammlung sind schriftlich 
abzufassen. Die Niederschriften werden 
vom Sitzungsleiter (m/w/d) und dem zu 
Beginn jeder Sitzung gewählten  
Protokollanten (m/w/d) unterzeichnet. 
Der Vorstand ist verpflichtet, 
Satzungsänderungen, 
Vorstandsänderungen und Auflösung des 
Vereins dem Amtsgericht und dem 
Finanzamt mitzuteilen. 
 

 
 
 
 
 



Satzung des Fördervereins der Robert-Jungk-Gesamtschule  
Krefeld-Hüls / Kerken-Aldekerk 

 
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 
 
1) Name 
Der Verein hat den Namen "Förderverein der Robert-Jungk-Gesamtschule Krefeld-
Hüls/Kerken-Aldekerk". 
Er ist in das Vereinsregister unter der Nummer 2368 eingetragen. 
 
2) Sitz 
Der Verein hat seinen Sitz in Krefeld. 
 
3) Geschäftsjahr 
 
Das Geschäftsjahr beginnt am 01.08. und endet am 31.07. 
 
§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit 
1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
2) Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 
werden. Die Vereinsmitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Mitglieder und Organe des Vereins arbeiten ehrenamtlich und ohne Vergütung. 
 
3) Der Verein fördert die Erziehungs- und Bildungsarbeit an der „Robert-Jungk-
Gesamtschule Krefeld-Hüls/Kerken-Aldekerk“, indem er für den sachlichen und 
personellen Ababu der Schule zusätzliche Finanzmittel bereitstellt. Insbesondere 
durch die Beschaffung und Bereitstellung erforderlicher Mittel.  
 
Zur Realisierung des Satzungszweck will der Verein: 
a) Vorträge und Veranstaltungen bildender jugendfördernder Art durchführen 
und/oder unterstützen; 
 
b) zusätzliche Geräte, Spiele und Mittel für den Freizeitbereich bereitstellen; 
 
c) Hilfe und Ausgleich sozialer Härten im Einzelfall leisten; 
 
d) Die Lehrmittel ergänzen und sonstige Bildungszielen der Schule dienende 
Anschaffungen ermöglichen 
 
e) die Arbeit der Mitwirkungsorgane und des Lehrerkollegiums fördern und 
unterstützen; 
 
f) die Kontakte zwischen Schülerschaft, Eltern und Lehrerkollegium pflegen; die 
Interessen der Schule in der Öffentlichkeit fördern und diese über die Ziele und 
Arbeitsweise der Schule informieren. 
 



4) Soweit im Einzelfall eine Konkurrenz zu Mitteln des Schulträgers oder einer 
anderen staatlichen Stelle besteht, sollen die Mittel des Vereins nur nachrangig 
eingesetzt werden. 
 
 
§ 3 Mittel des Vereins 
Die zur Erreichung seiner Zwecke nötigen Mittel erwirbt der Verein durch: 
• Mitgliedsbeiträge 
 
• Spenden und Stiftungen 
 
• sonstige Erträge 
 
Die Höhe des Mindestbeitrages wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt. 
 
§ 4 Mitgliedschaft 
1) Mitglied des Vereins kann werden: 
 
a) jede natürliche Person 
 
b) jede juristische Person 
 
2) Die Mitgliedschaft wird durch eine Beitrittserklärung beantragt; sie wird durch die 
Bestätigung des Vorstandes wirksam. 
 
3) Die Mitgliedschaft erlischt durch: 
a) Austritt 
 
b) Ausschluss 
 
c) Tod 
 
Der Austritt kann nur schriftlich erfolgen mit vierteljährlicher Kündigungsfrist zum 
Ende des Geschäftsjahres. 
 
Der Ausschluss kann erfolgen: 
a) wenn ein Mitglied länger als ein Jahr mit seinen Beiträgen im Rückstand ist und 
trotz Mahnung nicht innerhalb von drei Monaten bezahlt hat. Stundung kann gewährt 
werden. 
 
b) wenn ein Mitglied den Zwecken des Vereins zuwiderhandelt. 
Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Berufung an die 
Mitgliederversammlung ist zulässig. 
Rückzahlung geleisteter Beiträge findet weder bei Austritt noch bei Ausschluss statt. 
Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied bleibt verpflichtet, den im letzten 
Jahr seiner Mitgliedschaft fälligen Jahresbeitrag zu zahlen. 
 
§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
Die Mitglieder sind verpflichtet: 
a) die Ziele des Vereins nach besten Kräften zu fördern 
 



b) den laufenden Jahresbeitrag zu leisten. 
Die Mitglieder haben das Stimmrecht in der Mitgliederversammlung und sind 
berechtigt, dem Vorstand und der Mitgliederversammlung Anträge vorzulegen. 
 
§ 6 Organe des Vereins 
Organe des Vereins sind: 
a) die Mitgliederversammlung 
b) der Vorstand 
 
§ 7 Die Mitgliederversammlung 
1) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet jährlich einmal in der Zeit zwischen 
dem 01.08. und dem 15.10. statt. 
 
2) Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden statt: 
 auf Beschluss des Vorstandes 
 
 wenn mindestens 10% aller Mitglieder dies schriftlich unter Angabe von Gründen 

verlangen. 
 
 auf Antrag der Kassenprüfer (m/w/d) 
 
3) die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt mit Angabe der Tagesordnung 
schriftlich durch den Vorstand und zwar mindestens 7 Tage vor dem 
Versammlungstermin. Die Tagesordnung wird auch auf der Schulhomepage der 
RJGE veröffentlicht. 
 
4) Die Mitgliederversammlung beschließt über 
 die Richtlinien und Tätigkeiten des Vereins; 
 Wahl des Vorstandes; 
 Wahl der beiden Kassenprüfer (m/w/d) 
 den Geschäfts- und Kassenbericht des Vorstandes; 
 den Prüfbericht der Kassenprüfer (m/w/d); 
 Entgegennahme des Geschäfts- und Kassenberichtes des Vorstandes und des 

Prüfungsberichtes der Kassenprüfer (m/w/d) 
 die Festsetzung des Jahresbeitrages; 
 Einsprüche vom Vorstand ausgeschlossener Mitglieder; 
 Anträge der Mitglieder (m/w/d) und des Vorstandes; 
 Satzungsänderungen 
 Auflösung des Vereins 
 
5) Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. Sie 
beschließt durch einfache Mehrheit, soweit nicht Satzungsänderungen oder die 
Auflösung des Vereins anstehen. Anträge gelten bei Stimmengleichheit als 
abgelehnt. Abgestimmt wird durch Handzeichen, sofern kein stimmberechtigtes 
Mitglied geheime Abstimmung verlangt. 
 
6) Über die Mitgliederversammlung und deren Beschlüsse ist ein Protokoll 
anzufertigen, das vom jeweiligen Versammlungsleiter (m/w/d) und dem 
Protokollführer (m/w/d) zu unterzeichnen ist. 
 



§ 8 Satzungsänderung und Auflösung 
a) Für die Satzungsänderung ist die Zustimmung von zwei Dritteln aller bei der 
Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder erforderlich. 
Das Votum kann schriftlich abgegeben werden. 
Satzungsänderungen, welche die in § 2 genannten gemeinnützigen Zwecke 
betreffen, bedürfen der Einwilligung des Finanzamtes. 
b) Zur Auflösung des Vereins ist die Zustimmung von vier Fünfteln der anwesenden 
Mitglieder erforderlich.  
 
§ 9 Vorstand 
Der Vorstand besteht aus 
a) der/dem der Vorsitzenden / dem Vorsitzendem 
 
b) der/ dem stellvertetenden Vorsitzenden 
 
c) der Kassiererin / dem Kassierer 
 
e) bis zu zwei Beisitzern (m/w/d) 
 
Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung in jeweils 
gesonderten Abstimmungen mit einfacher Mehrheit für zwei Jahre gewählt 
. 
Die/der Vorsitzende 
 bei seiner Verhinderung sein / ihr Stellvertreter (m/w/d)  
 vertritt zusammen mit einem weiteren Mitglied des Vorstandes den Verein im 

Sinne des § 26 BGB. 
 
Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins. Ihm obliegt die Ausführung 
der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. 
Er entscheidet insbesondere über die Verteilung der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. 
 
Der Vorstand kann weitere Beratene Mitglieder berufen. 
 
Der Kassierer (m/w/d) verwaltet die Vereinskasse.  
 
Zahlungsanweisungen bedürfen der Unterschrift der Vorsitzenden, der Stellvertreung 
oder des Karrierers (w/m/d). 
Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes haben die übrigen Vorstandsmitglieder 
das Recht, einen Ersatz bis zur nächsten Mitgliederversammlung zu bestellen. 
 
§ 10 Die Vorstandssitzung 
1) Die Einladung zur Vorstandssitzung erfolgt mit Angabe der Tagesordnung 
schriftlich durch den Vorstand und zwar mindestens 1 Woche vor dem Termin. 
 
2) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß zur Vorstandssitzung 
eingeladen wurde. Der Vorstand beschließt mit einfacher Mehrheit. 
 
3) Von jeder Vorstandssitzung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom Vorsitzenden 
(m/w/d) und einem zu Beginn jeder Sitzung gewählten Protokollführer (m/w/d) zu 
unterzeichnen ist. 



 
 
 
 
§ 11 Niederschriften 
Die Beschlüsse des Vorstandes und der Mitgliederversammlung sind schriftlich 
abzufassen. Die Niederschriften werden vom Sitzungsleiter (m/w/d) und dem zu 
Beginn jeder Sitzung gewählten Protokollanten (m/w/d) unterzeichnet. 
Der Vorstand ist verpflichtet, Satzungsänderungen, Vorstandsänderungen und 
Auflösung des Vereins dem Amtsgericht und dem Finanzamt mitzuteilen. 
 
§ 12 Rechnungsprüfung 
Die Kassenprüfung erfolgt jährlich durch zwei Kassenprüfer (m/w/d), die dem 
Vorstand nicht angehören dürfen. 
 
Die Kassenprüfer (m/w/d) tragen die Kassenberichte der ordentlichen 
Mitgliederversammlung vor. 
 
Die Kassenprüfer (m/w/d) bleiben ein Jahr im Amt. Wiederwahl ist zulässig. 
 
§ 13 Vermögensregelung 
Bei Auflösung des Vereins wird das Vermögen zu gleichen Teilen der Stadt Krefeld 
und der Gemeinde Kerken für schulische Zwecke der Robert-Jungk-Gesamtschule 
Krefeld-Hüls/Kerken-Aldekerk zur Verfügung gestellt. Das gleiche gilt bei Wegfall 
seines bisherigen Zweckes. 
 
§ 14 Anwendung der Regelung des BGB 
Soweit die Satzung keine Regelung trifft, finden die Vorschriften des Bürgerlichen 
Gesetzbuches für das Vereinrecht Anwendung. 
 
Krefeld, den 29.09.2026 
 
Die Satzung wurde mit Eintragung in das Vereinsregister am ____________wirksam.  


